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Planung der Umsetzung aus der 
Perspektive der BKW
SOLOTHURN, 16. NOVEMBER 2015

| BKW |
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Revitalisierungen / Sanierungen 
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Übersicht 
Sanierung Wasserkraft der BKW Anlagen mit 
Betriebsverantwortung

Massnahmen Fassungen

Fischmigration Aufstieg 14

Abstieg 13

Geschiebe 6

Schwall / Sunk 3

16.11.2015 3

Umsetzung bis 2030!

ÜBERSICHT

Fischaufstieg WKW Mühleberg
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Variantenstudium Fischaufstieg
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7 Varianten wurden 
untersucht

FISCHLIFT WKW MÜHLEBERG

| BKW |Ausschnitt Beurteilungsmatrix 
Variantenentscheid Fischlift
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Collecting Gallery mit drei Einstiegen

Fischlift
Sohlenanschluss

Lockströmung:
Lockstrompumpen bei 
sämtlichen Einstiegen       2m3/s

Gewählte Variante 
Fischaufstieg – externer Fischlift

FISCHLIFT WKW MÜHLEBERG
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Ansicht Fotomontage 
Neuer Fischlift Unterwasser
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Fischlift

FISCHLIFT WKW MÜHLEBERG
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Variantenstudium Fischmigration
Aare unterhalb Bielersee

| BKW |

Variantenstudium Fischauf- und Abstieg 
Aare unterhalb Bielersee
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WKW Wynau/Schwarzhäusern

WKW Brügg

VARIANTENSTUDIUM AARE

WKW Bannwil
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Ziel des Projekts:
Möglichst gute Lösungen für den 
Fischauf- und Abstieg zu finden, unter 
Einbindung aller relevanten 
Stakeholder.

Ziel des Projekts:
Möglichst gute Lösungen für den 
Fischauf- und Abstieg zu finden, unter 
Einbindung aller relevanten 
Stakeholder. Ob überall eine gute Lösung 

gefunden werden kann, 
ist noch unklar. 
(v.a. Bannwil und Wynau)
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Projekt-Organisation
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Varianten-
studium 

Fischgängigkeit
WKW Brügg

WKW Bannwil

WKW Wynau / Schwarz-
häusern

BKW Asset Owner Hydro
Auftraggeber

BKW 
Engineering

Auftragnehmer

� Projektleitung & 
Koordination Subplaner

� Entwicklung und 
Dokumentation des 
Variantenstudiums

Begleitgruppe
Informationsplattform & 

fachlicher Austausch 

� Bundes- und 
kantonale Behörden, 
Fischerei- und 
Umweltverbände, 
Partnerunternehmen

Projektgruppe
Fachlicher Austausch & 

Prozessbegleitung/-kontrolle

| BKW |

Ziele Variantenstudium

1. Sanierungs- und Neubaukonzepte evaluieren und grob planen
- Planung Fischaufstieg prioritär � Vorplanung Fischabstieg parallel
- Planunterlagen und hydraulische Vorbemessung auf Stufe Vorprojekt
- Kostenschätzung
- Empfehlung Bestvarianten

2. Interner und übergeordneter Koordinationsbedarf
- strategische Revitalisierungsplanung
- Infrastrukturvorhaben
- Denkmalschutz

3. Koordiniertes Vorgehen
- Abstimmung mit Bund, Kantonen, Fischerei und NGOs
- Gemeinsame Entwicklung der Sanierungsstrategie
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Herausforderungen 
Berner Oberland
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Übersicht 
Anlagen im Berner Oberland mit Sanierungsmassnahmen

WKW Spiez

WKW Isch

WKW 
Simmenfluh

WKW Erlenbach

WKW Sanetsch

WKW Kandergrund

KWO

Betriebsverantwortung BKW
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Restwassersanierung

Sanierung Wasserkraft:
- Schwall / Sunk
- Geschiebe
- Fischgängigkeit

Aus- und Neubauprojekte

Revitalisierungsprojekte
3 Auen von nationaler 
Bedeutung

Zu koordinierende Projekte Simme
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Die Restwassersanierung sollte 
abgeschlossen sein, bevor alles 
andere angegangen wird.
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Revitalisierung der Gewässer

| BKW |

Revitalisierung der Gewässer

• Rund 4'000 km sollen, wenn möglich, in den nächsten Jahren revitalisiert 

werden.

• Für einzelne Projekte können bis zu 95% Subventionen vom Bund und 

Kanton abgeholt werden.

• Im Kanton Bern können mit dem kantonalen Renaturierungsfonds und den 

Ökofonds oft die Restfinanzierung übernommen werden.

• Grösstes Problem ist meistens die Landverfügbarkeit.
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In der ganzen CH können die 
verschiedenen Ökofonds oft der 
entscheidende Treiber bei einer 
Revitalisierung sein!

| BKW |

BKW Ökofonds

• In den letzten 15 Jahren bereits > 100 Projekte 

unterstützt.

• Aktuell > 70 laufende Projekte v.a. im Kt. Bern

• Schweizweit gibt es rund 30 Ökofonds und es 

werden rund CHF 10 Mio. in die Fonds einbezahlt.

• Für die Arbeiten in den Letzen 15 Jahre v.a. beim 

WKW Aarberg bekam die BKW den Gewässerpreis 

Schweiz  2015. 
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Mit all diesen Massnahmen wird das 
Schutz-Nutzen-Verhältnis der 
Wasserkraft verbessert und die 
bestehende Wasserkraft bleibt die 
ökologisch bedeutendste Art der 
Stromproduktion.


